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Unzeiger nnd Herold, nebst Sonn- 
tagsblatt und Acker- und Gartenbark 
Zeitung, fawie werthvolle Gratispriirnie 
bei Vorauso zahlung, nur Z2.00 pro 
Jahr. 

Freitag, den7 März 1902 

Lohnes. 
A 

—- Filzstiefel (camplet) QLUZ beim 
Graben 

—- Henry Mangeler hat die Spat- 
holt Farrn gepachtet. 

—- Unfer Herausgeber war Montag 
und Dienstag in Lincoln und Crete. 

— Der Barbier Guß Franz über- 
fiebelte lehte Wache nach dem Staate 
Washington. 

—- Dtrk pens. »Mutter-« ist 
das beste Mal-senkten Be- 
sulseet p. D. dense. 

— Nach me rtiigigem Befuth in Falls 
city kehrten us hallet unb Frau 
Sonntag Abend wieder hierher zurlck. 

— Die Arbeitszeit in den U. P. 
Werkstätten hier ift jeht bis auf Weite- 
rcs von7 Uhr Morgens bis 5Uhr 
Abends- 

— Die allerneuesten Kindern-agen, 
in den hübschefien 1902 Zagen-, find 

großer Auswahl eingetroffen bei 
Sen ermann eb Co. 

— Die Fräulein Marie Egge und 
Alma Bernsiein, welche lehre Wache 
eine Befuehsreife nach Omaha machten, 
kehrten zu Anfang der Woche zurück. 

— Frau enry Pieper, die sich seit 
einiger Zeit m Hospital befindet, ist 
ziemlich besser und hassen wir, daß sie 
bald wieder vollständig hergestellt sein 
wird. 

—- Ein voileg Lager oon Buggies, 
Kutschen, Roadwagen, Surkeys n. s. w. 

zu den allerniedrigsten Preisen findet Ihr 
bei der Palmer Carriage Co» neben der 

City Hall. Sprecht dort vor. 

—- Vorgestetn Abend wurden in Har- 
mony Lage No. 37 wieder eine Anzahl 
neuer Mitglieder eingeführt, sowie auch 
wieder weiche vorgeschlagen. Die Loge 
bat in letter Zeit bedeutend gewachsen- 

—- Besucht die Wirthsebast von J. 
Ioods an Ost Zier Straße. Henry 
Knipphalsisi Bartender, das samoie 
Dick Bros. Bier ist an Zaps und das 

»Zonopbone« liefert Euch die schönste 
Musik. 

Denry Giese, der den Staat be- 

reist »in Rübenkontrakte sür die Ames 

Fabrik zu machen, war über Sonntag in 
Grund Island. Dienstag trasen wir 

ihn aus dem Bahnhos zu Lincoin auf 
dem Wege nach Ashiand. 

—- DL S. N. Waidach und Frau 
reisien Sonntag nach Chicago, wo Frau 
Waidach eine Zeit lang zu Besuch ver- 

weilen wird, während He. Waidach big 

nach New York gehen wird, um Gin- 

käufe zu machen- 
Win. Lammerei von linderwood 

war oorgestekn wieder einmal ia Grund 
Jsltnd. Er berichtet ung, daß die 

Post-»in Underwood bald nicht mehr 
erisiiren wird, indem die Gegend Land- 
brleitrsger Ion Doniphan aus erhält. 

—- Zohnarzt tnaj hat seine Uniee 

k» seht naeh dein hummelgebaude über 

; TuckeräFornsivorthI Apotheke verlegt 
nnd ersucht seine Kunden und das Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürfniß sahn- 
ürgtliiher Arbeiten ihn daselbst zu be- 

suchen. 
—- Jnlius Gündel, Venry Dann und 

Max Egge befinden sich seit vorgestern 
aus Julius Jnselreich im Platte und 
lauern ben Gänsen und Enten aus, von 

denen sie eine gehbrige Ladung mitzu- 
bringen gedenken sallg ihnen das 
Glück hold ist. 

—- Nie Becker nebst Familie siedelten 
» diese Woche nach Poittand, Oreqon, 

über-Jud Becker beabsichtigt, sich im 

Sattlergesrhäst zu etabliren. Er war 
« bekanntlich seit langen Jahren in dein 

hiesigen Sottlergesehiist von A. D. 
Sears ihtithig. 

—- Das Gespann von Küster de 

Schwieger machte sieh lebten Samstag 
Abend das Vergnügen, einmal durchzu- 
brennen. Sie liesen gegen den Pfosten, 
welcher das Schild der Doktoren Finch 

fund vae trägt und kamen hier zum 
’tillstand. Der Wagen wurde etwas 

enolirt bei dev Geschichte. 
—- Es herrscht all emeine Zustieben- 

darüber, daß alldors eß Iirschke 
Contrakt sür den Bau des Eintri- 

ses und Geisngnißgebandes erhalten 
en. Sie werden so viel als endg- 

heiinisehes Arbeiter anstellen und 
uben wir, baß sie und so gute Ge- 

ude liefern werden als in ihren Kriti- 

» en, mn zu sestgesestet Zeit beendet 
sein. n Bilde wird daher die Ge- 
--b an 1 er und Loeuststraße ein leb- 
steres Bild darbieten als bisher. 
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Alle drei eigenes Fabrikat. 

«.’ld)tungs:moll 

A. W. BUOHHBPL 
Apothelrn 

-— W H. Thompfon war Dienstagt 
in Ltncoln i 

— Sonntag teieite Fel. Emilie Lan-; beI ihren Geburtstag 
—- Ball tu Linn Grade mich- 

tten Sonntag den 9. Ist-. ; 
— Fkau J. Kiltan und Frau Behei- 

ling kamen letzte Woche von Winona,. 
Minn, hier an. j 

—— Das Wetter letzten Freitag nnd l 
Samstag war wegen des schrecklichen 
Windes äußerst unangenehm. ( 

— Conzett und Ball jeden Sonn-! 
Fabend und Sonntag Abend in Huan 
jPatk Alle sind ireundlichft eingeladen 

— Chtis inen, Fabrikant des de- 
rübmten,, Geand Island Stock Fond, « 

läßt sich einen neuen Ablieferungswagen 
Jhekstellem 
! — Cigakkenfabkikant Cbag. Stein- 
meyek, dee in lehter Zeit von Rhein-ta- 
tistnns geplagt wunde, befindet sich wie-- 
der ziemlich besser. 

t 
— Gottlieb Schleicher wurde letzten 

Samstag von Alexander Scheibel Der- 

tlagt weil er ihn geschlagen. Gottlieb 
bekannte sichschaldtg und berappte U 
und Kosten.1 k Grase-r- St: Pan-ichs Fall 
im passe-o Pan am Ic. Pia-( 
ielckötam Montag t7. März. 
iAlle feemedlichft eingelaveu!, 

Heeren Hann, Eigenth. 
—- Ksmnit nach J. Woods und Hen- 

iry Rnipphals und hört die schönsten 
jLieder aller Völker, trinkt dabei ein 
»Glas- Dick Brod-. Bier und amüsirL 
Euch bei gemüthlieher Unterhaltung. f 

— Der Bau von Philipp Sanderif 
Vergnügnngslolal öftlich von der Stadt 
wird mit aller Macht betrieben werden, 
um bis zum l. Mai fertiggestellt in 
fein. Wie der Play wohl getauft wer- 

den wird? 

—- Der Klapperstorch kehrte am 

Samstag bei Henry Schlieker und Frau 
ein und brachte den längsierfehnten 
Stammhalter, einen kräftigen Bengel 
non ll Pfand und ist Freund Henry 
feitdem der Glücklichsie der Sterblichen. 

— Um 12 Uhr in der Nacht von 

Montag auf Dienstag begann an allen 
Siationen das Wiegen der Posiiachen 
an den Bahnhöfen Dies wird wahrendf 
2 Monaten anhalten nnd hiernach das-i 
Gewicht der Pnfifaiizen fiir i Jahre ge-» 
schädl- 

--— »Für zurmaeiathschaitem Wind- 
mühlen, Punrpen oder Tanks fehet Up-« 

iperinan G Leifer, oder, wenn Ihr ein- 
iBuggy gebraucht, wir habe-i eine fchöne 
lAuswahl zur Verfügung Pllle Waaren 
garaniirt wie angegeben. 
26ba UppermanODeifer. 

—- Fran enry Elsner non Lvup 
City war die e Woche in der Stadt. 
Freund Henrn aedenkt nächste Woche 
auch einmal beizukommen und zwar mit 
der Absicht, unter den Gänsen und En- 
ten ini Platte etwas aufzuräumen, da 
er bekanntlich ein großer Nimrod ist. 

—- Das Co. A Nesiaurant an Locust 
Straße wurde Dienstag Morgen von 

einein Feuer heimgesucht. Almond 
Vorber, der Eigenthümer, war um etwa 
7 Uhr in das Lokal gekommen, hatte den 
Gasolinbehiilter deo Osens gestillt und 
dann das Feuer angezündet, wobei er 

wohl nicht vorsichtig genug gewesen war, 
indem er jedenfalls eine Quantität Ga- 
solin verschüttete. Plötzlich stand die 

Küche in Flammen. Er lies zur Pumpe 
uni Wasser zu holen, doch als er zurück- 
knnh sah er das-J er init seinem bischen 
Arbeit nichts augrichten könne. Ei iies 
seinen Nachbarn, den Konditor Guiley, 
welcher Feueialariii gab nnd war bald 
die Feuerwehr zui Hand. Von dem 

Restaurant konnte jedoch nicht-.- gerettet 
werden und auch von dein Gebäude, 
einer alten Dolzbiide, blieb nicht allzu- 
viel übrig. Es war wieder ein kiiappes 
Entloinmen sür Gurley, der oor ein 

paar Jahren schon einmal Feuer hatte. 
Varber hatte i200 Versicheinng aus dei 

Nestauranteinrichtung. Auch das Ge- 
bäude, welches Gus. Fühler gehört, iit 

versichert. 
itsi naht satarrb in dieser Steg-nd des Unde- ais 

non a en anderen trankbetten salutiere-, und bis tu 
des lqteii Jahren galt er ale imdeilhar. Viele Jahre 
lang teils-un Dort ihn Itii eine lot-te trantheii 

Inst riese- loblaWlsittel oor unt-da se ihn nett 

weis-. et eiseheindlmig befundin-OI nein-en. erstatten 

As tani ne sconstiintionl e 
ists d PEWIKL 

Zeit SizäAJsHä ene co., sowie 
zip eei esnMon e sue tin 
sit-din- iu Vosen oder Gaben non 10 Inn en 

d s u eines als el soll se sum-. Sie wirkt out 
iutnndd e s let-te betslllche des Unsinn-. 

Oie bieten ein undert pos. stimmen Fall, den iie u 
Otto-n Musen-hu iaitcuchm ireuiare und Densniesi 

as. Ihrnen s Is» copied-, D. 
I- Ierfnult non allen Ins-that ern we. Oh 
Onkl Mi- Iills In idie bis-. 

—- Kay Ewoldt ist die letzte Zeit auf 
der Krankenlisir. 

—- Frau Geo. Bartenbach feierte am 

Samstag ihren Geburtstag 
—- Rlndöledekne Männerssiefel, No. 

o, 9, 10 u. 11 O1.50, beim Graben 

— Letzten Sonntag feierte Frl. 
Thekla Göhring in großem Freundes- 
kreife ihren Geburtstag 

—- Die Verhandlungen unserer Su- 
perviforen nehmen in der dieswöchentli- 
then Nummer bedeutenden Raum ein. 

—- Wie wir vernehmen, kehrte der 
Klapperstorch eine bei erd Gosda und 

Frausund brachte ein munteres Mädel. 

Rocky Mountain Thee jeyt genomen hält 
die ganze Familie esund. Wenn er dieses 
verieht, bringt in zurück und holt euer 
Geld. 36 Zenit A. W. Buchheit. 

— Heute Abend findet regelmäßige 
Versammlung der Friendlhip Lage No. 
C, J. W. of A. statt und sollten sich 
alle Mitglieder zu derselben einfinden. 
Mir iaßen am Tisehe zu Zuiammem 
Sie blickte mich ichuchtern an; 
Sie sah wirklich aus wie ein Ungel- 
O (’harleh! Bitte befiell mir Rockn Mann- 

tain Thee. ti. W. VuchheiL 
—- Hr. Jof. F.El1er, der vor eini- 

gen Jahren von Et. Libory nach Okla- 
homa über-siedelte, hat sich entschlossen, 

llZL-«- ---. 

Wlkscl Aus- letl tut-LI- Vlv Glut-Is- Ju- 

Iückzukonnnen 
—- Jedeu Vormittag ausge- 

waylter Iretlemch tm Saloon 
von leeet deyde. Dazu ein 
gutes Glas Bier, et, was 
schmeckt das prächtig! 

—- Wallt Jhr für das süßeste aller 
Babies den hübschesten aller Kinderwa- 
gen haben, dann müßt Jhr Sonder- 
niann’s neue Auswahl sehen. Jhr sin- 
det da die schönsten Wagen die gemacht 
werden. 

—·- Montag bewerkstelligte Oenry 
Mehlert feinen Umzug aus der Lieder- 
kranzhalle und wird die Janttorwohnung 
einer gründlichen Renovation unterzo- 
gen, ehe John Paulsen seinen Einzug 
daselbst hält. 

-— Hausreinemachen geht jth bald los 
und da stellt es sich oft heraus, daß hier 
und da ein Stück Möbel fehlt, oder daß 
die Monlding dur t; eine neue erseht wer- 

den muß. Hierin können Euch Sonder- 
mann G Co. am besten aushielt-n 

—-- Ein Vetter des kürzlich non 

Deutschland xurückgekehrten John 
Schimmer, auch John Schimmer mit 
Namen, ist jetzt auch von Teutschland 
hier-hergekommen- Nun haben wir diei 

Hohn Echimniei hier. Eine ,,schinimei-ige 
Geschichte.« 

—-- Tet Contrattor Chas Olsen von 

Lincoln hat durch feinen Adovtaten H. 
H. Wilson Berufung eingelegt dagegen, 
daß unsere Supekvisoken den Contrakt 
für den Bau des Courtbauses an Fall- 
dors ä- Kirschke vergaben. Ob dies et- 

was bezwecken wird, bletbt abzuwarten. 

Betaunuuacheuest 
iermit zur Bekanntmachung, daß 

ich tn dem bis oor Kurzem von John 
Cornelius innegehabtem Lokal, gegen- 
über der City hall, eine Sattlerei mit 
einem auserlesenen Lager von Geschir- 
ren, Sätteln, Peitschen u. s. w. eröffnet 
habe. Reparaturen werden prompt und 

zusriedenstellend ausgeführt. 
25—4m JuliusNeefe. 

—- Wenn Jemand Pech hat, so ist es 

gewiß Landbriestriiger No. l, Jack Ta- 
vie-, welcher die Noute nordwestlich von» 

der Stadt hat. Bereits ein paar Mal; 
meldeten wir daß er Unglück mit seinen « 

Pferden hatte, aber sein Unglücksmaßs 
war damit noch nicht erschöpft. Letzten l 

Samstag Morgen war er gezwungen, 
fein Pferd erschießen zu lassen wegen 
«Spinal MeningitisA Am selben 
Tage hatte er vor seinem Wagen ein 

Doppelgespann aus einein Leihstall. 
Es herrschte bekanntlich an jenem Tage 
ein schrecklicher Wind und wurde von 

demselben der Wagen Dur-is etwa 8 

Meilen von der Stadt umgeworfen· 
Ein Glück fiir ihn war es, daß die 

Pferde gleich stehen blieben, wären die- 
selben durchgebrannt, so wäre es ihm in 

seinem geschlossenen Glaskasten schlimm 
ergangen. So kam er davon mit einem 
kleinen Loch im Kopf, das ihm durch 
einen Glassplitter verursacht wurde- 
Er war gezwungen, eine Seite des Wir-s 
gens zu zertrümmern um heran-zukom-i 
men. Dann borgte er sich einen Wa- 
gen von einem Iarmer, um seine Tour 
zu beenden und Sonntag gelte er fein 
beichädi tes Fuhrwerk wie er herein, an 
dem er edeutende Reparaturkofien hatte- 
Ob sein Pech wohl nun zu Ende ist? 

Orpser 

Kinder- 
Maskenball 

im Sandkrog 
sum Honntag den 9ten März- 

--.——-—- 

Bringt Eure Kinder und vergönnt 
ihnen etliche Stunden des ungetrübtesten 
Vergnügen 

PHlLlPP sÄNDERS- 

Cigenthiimer· 
— Für Q u alt t a t raucht die »Big 

Ben«. , cCigairen. 
—- Hr. Ernst Gräse und Frau keiften 

diese Woche ab nach Wyoming. 
—- Dr. OScar H. Mayer, der deutsche 

Zahnarzt, rnit Dr. H. C. Miller im 
Jndependent Gebäude. 

— Dr. W. B. Hage, Deutscher Arzt. 
Ueber Tucker de Farnsworth’s Apotheke, 
Zimmer 1.n. 2 Telephon 95 und 18. 

Jept ist Zeit, rii mgzeit NimmtRocky 
.Mountain Theä Zält die ganze Familie esund. Eiuegk oFäirtigeMediB nsiir rüh- 
H sehn-Müdigkeit Cis Bu heit. 

— Verschiedene Arbeiter wurden aus 
den U. P. Werkstätten entlassen, darun- 
ter Ernst Senkbeil, Franz Tschander 
und Andere. 

—- Jhr sindet Henry Knipphals jeht 
in Klernper’s Saloan bei J. Woods, 
Ost ste Straße, wo«er Euch ein samoses 
Glas Bier kredenzt. 

— Frau R« Spörle hatte vorgestern 
ihren Geburtstag und wurde sie von 

einer Anzahl Freundinnen überrascht, 
die zu gratuliren kamen. 

—- Llu «si;..sj. II isten-Z nnd Frau 
stat.eteder Klapperstorch letzte Woche 
IUITU Ocsucy UU Uns ylllchucs clllcll 

Gast in Gestalt eines kleinen Mädels- 

CostklltU ! 

Nicht nur jetzt sondern immer wird 
Coftello das Hauptquartier für Vargains 
in Möbcln sein. Verfehlt nicht bei ihm 
vorznfprechen. 

—- Gebrüder Baker-, unfere Musika- 
lienhändler, sandten orn Montag drei 
Pianos und eine Orgel nach Lead in 
Süd Dakota. Sie haben einen ausge- 
dehnten Handel in Instrumenten 

— Geht nach Hann’s Park jeden 
Sonnabend und Sonntag Abend, wohnt 
dein von nun ab in der Halle stattsinden- 
den Ball bei und labt Euch an einem 
Glase des frischen und fasnofen Dick 
Bros. Quincy Bier. 

— Bei dem Eisgang im Platte letzte 
Woche wurde ein Theil der Hatnilton 
County Brücke demolirt und untauglich 
für Benuhung gemacht. Bei der Eisen- 
bahnbrücke der St. Joe Bahn wurde 

istetig Wache gehalten und die Eisauf- 

jstnuungen mittels Tynamit gesprengt. 

Mne ehrliche Offerte. 

Sichere Hülfe frei für Männer. 

Herr Keoderle, ein deutscher Arbeiter, 
wohnhaft No. 142 Sherman Ave» 
Hnmitorh Ohio ersucht uns den Lesern 
des-J Staats-Anzeiger nnd Herold mit- 

zntheilen, daß irgend ein Mann, der 
neroög und geschwächt ist, oder welcher 
an den mannigfaltigen Folgen von 

schwerer Arbeit, Ausschweifungen oder 

geheimen Sünden leidet, wie neroöfe 
Schwach-, unnatürliche Verluste-, man- 

aelbafte Entwickeluna. verlorenene 
Manneskraft, Jntpotenz u. f. w., ber- 

trauenspoll an ihn schreiben und ohne 
Kosten volle Auskunft einer sicheren und 

fgründlichen Heilung erhalten kann. 
l HerrKeoberle war selbst für langeZeit 
Tein solcher Leidender unb nachdem er 

vergebens viele angepriesene Heilmittel 
versucht, verzweifelte er fast an seiner 
Rettung. Zuletzt faßte er Vertrauen 
zu einem alten erfahrenen Freunde, des- 
sen guter und ehrlicher Rath es ihni 
eunöglichte, Rettung zu finden und per- 
manent kurirt zu werden. Da er aus 
bitterer Erfahrung weiß, daß so viele 
Leidende von geiviffenlosen Quacksalbern 
gern-eilt werden, so faszt es Herr Eteo- 
bitte alg feine Pflicht auf, feinen Mit- 
menschen den Vortheil feiner Erfahrung 
zu geben und ihnen somit zu einer Hei- 
lung zu ver-heilfen. Da er nichts zu 
verkaufen hat, so wünscht er kein Geld 
dafür, denn er hält das stolze Bewußt- 
feiu, einen Hülflosen auf den Weg zur 
Rettung gewiesen zu haben, für genü- 
gendk Belohnung seiner Mühe. Falls 
Sie Herrn Keoberle schreiben, und seinen 
Rath befolgen, fo können Sie sich auf 
strengste Geheinrhaltung verlassen. 

Adressiren Sie wie oben angeben, 
nennen Sie diese Zeitung und legen Sie 
eine Briefniarte bei. Nur folche, die 
wirklich einer Heilung bedürfen, konnen 
berücksichtigt werden. 

Jch verkaufe auf öffentlicher Auktion 
auf ber Lamon Farin, 2 Meilen nord u. 

2 Meilen weft von Grund Island, anr 

Mittwoch 12. März 1902, beginnend uin 

10 Vorm., alles Vieh, Farmgeriithe, 
Hausrath usw. genannter Farm gehörig, 

Tebenfalls alles Land und die Gebäude. 
W. C. L a m o n, Administiator. 

J. M. D u nk e l, Auktionator. 

GLOVER’8 
cORNER. 

Zier Ideal Ginlkanfgplcriz. 

Waists und Anzügc 
W Damen- 

Waists zu 50c, 75, t1.00, 81.25, 81.50, 81.98, 82.50,83.00, O3.50 bis 8500 

Anzüge zu 87.50, 10.00, 11.00, 13.50, 15.00, 20.oo und 25.oo pro Anzug. 

Petcale Shittwaists für Damen nI schwarz, roth, blau und blau 50c gestreift auf weiß, für nur. 

Feine faney Percale und Madras Da- 
mentvaists, ebenso hellblaue, rosa und 
weiße Waists, verziert mit 00 Spitzen und Einst-T jede· . 

Weißseidene Mousseline Damenwaiits, 
reich mit Falbeln oekzierte From, mit 
Perlmutterknöpfen, Glover’s Spe- 
zial Frühjahrs - Eröff- 
nungspkeis, jede ........ 5o50 

Percale Shirtwaists für Damen in fancy 
Streifen,Glooer’s Frühjahrs- 75c Eröffnungspreis, jede ...... 

Feine weiße Jndia Linon Waists für 
Damen, Einfah und Falbeln, Frqnt 
Band und Kragen eingefaßt 50 mit hübschen Val Spitzen zu le 

Weiße französifche Lawn Waists für 
Damen, mit Eint-wider oerzierte 
From, reich mit Perlen beichtet Ein- 

III-W Band und Kragen, Z 98 
Eine ewuisite Auswahl von schwarzen Satinwaists 5 00 für Damen, jede zu« 

Feine geichnkiderte Damen-Anzüge, Far- 
ben grau oder schwarz, Rock »cokded« 
und besetzt mit schmalem Atlasband, 

3.?Zkk.-?I«;Z·T«T’F’. VII UOO 
Schmutze oder braune Cheviot Serge 

Anzüge für Damen, Jacket Blouse 
Effekt, Seidenfutter Rock befth mit 

III-THIS 15 00 

Dunkelwthe oder graue Cheviot Serge 
und Covert Anzüge für Damen, die 
Röcke besetzt mit Atlasband, Jacket 
Ess-« 77731551550 

Schmutze Cheviot Serge Anzüge für 
L Damen, Jacket Bloufe Effekt, gefüt- 
L fett mit Taffeta Seide, des Rock mit 

s s 20 00 
Golf und Tlcß Zkinsz für Damm w 81.:-«, 83 tm, scng 

» und bis zu Sh- cm jedux 

MI. MVER co. 
Briefbcstellungen nm selben Tag erledigt wie empfangen. 
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crand Island, - Nebraska- 

— Bezugnehmend aus eine kürzlich 
im »Staats-Anzeiger und Herold« ge- 
brachte Notiz in Betress des Pslizeirich- 
ter-Amts, worin gesagt wurde, daß da- 
raus hätte gesehen werden sollen, daß 
der Polizeirichter allinonallich seinen 
Bericht machte, wünscht das Finanz- 
eomite daß wir eine Verichtigung in deri 
Sache bringen, die niehr Aufklärung 
giebt. Der Vorsitzende des Connteg 
giebt an, daß die Berichte bis zum l. 

Dezember 1901 in richtiger Form ge- 
macht wurden. Nun habe der Polizei- 
richier immer bis zum lo. des Monats-; 
Zeit, seinen Bericht einzureicheik Lie; 
erste Versammlung desJ Stadtrathg un 

Monat ist stets vor dem lllten; folglich 
kommt der Bericht immer erst in der Sten 

Versammlung vor. In der Iten Jana-» 
ursitzung lag nun aber der Bericht deSI 
Polizeirichterg nicht vor und wurde er 

dringend aufgefordert, denselben be- 
stimmt vor der nächsten Sitzung einzu- 
reichen und zwar auch gleich den süri 
Januar-. Er gab an, daß er wahr- 
scheinlich nicht dazu im Stande sein 
werde, da er nicht das nöthige Geld ha- 
be zur Ablieferung und bat nm etwas 
ØIUUUY chlllls Icsccy Ulle Wllkoc 

Das Finanzeornite sand, daß er ein De- 
fizit von 8811.60 für Dezember und 
Januar hatte, die Bondgesellschaft, da- 
von in Kenntniß gesetzt, stellte von der 
Zeit ab ihre Verantwortlichkeit ein und 
Coinbs mußte resigniren. Er bezahlte 
zu der Zeit 848 ein, Alles was er hatte, 
jedoch durch Bemühungen seiner Freunde 
und Verwandten gelang es ihm, letzten 
Donnerstag, den 27 Februar, den Rest 
von 8263 .60 zu bezahlen und soiuit ist jetzt das Defizit gedeckt und das Finasxni comite ist der Ansicht, iii der Sache-s eiii 

Bestes gethan zu haben. Von einer 
Bestrafung des Defraudaiiteu wird ali- 

gesehen, da derselbe vom Schicksal so-; 
wieso schwer gestraft wurde und allge: s 
mein die Ansicht vorhei«ischi, den unschul- 
digen kleinen Kindern den Vater zu ers- i 
halten, der sich hoffentlich die erhaltene 
Lehre rii Herzen nehmen und durch ein 
feineieo tadelloseg Leben an seinen stin- 
dern gut zu machen versuchen wird was 
er gesiindigt. 

« 
« cionsitaiiee 

ist 1611nzen reiner Kassee 
aus das Pfund. Glasirtck 
Kassee ist nur zu etwa 14 

Unzen liassee —- der Rest 
ist Eiweisz, Leim u. s. 
w., Zeug, das sur Euch 
keinen Werth hat, den 
Nbstern aber Geld 

» « einbringt- 

l 

OÄIPOKIA- 
Wai- viesoite,l)iiiltiiliiiiiieiseliiiiittiliiht 
"«’«" W tadeln 
va- - J 

—- John Franssen von »St·. Libory 
war gestern in der Stadt und meldete 
uns glückstrahlenden Antliyes, daß seine 
Frau ihn ledthin mit einem gesunden 
Mädel beschenkt habe. 

Neues Geschäft! 
Dem Publikum hiermit zur Nachricht, 

daß ich an West Zier Straße mir-der ein 
Mestanrant eröffnet habe nnd bittc um 

geneigten Zufpiuch Da ich in Verbin- 
dung mit dem Nesinurant auch cinm 
Fitttciitcili habe, ist nie-in Platz besinn- 
derI Fainiern als Abstciacquarfiksr iic 

nipfehlen iiirstkimtcllunqihikrisöespannrL 
Jakob Windnach 

1 Million Waldbaumc. 
Farnicr, hier ist Hure Gelegenheit, 

hiilsschge- rum An- 
wachsine Waldbånm pflanien 
auf Euren Farmeii zu erhalten und Zwar 
billig! Birken 2—3 Fuß lang 83 per 
1000, 60c0 Uh. Fichte-i 85 per loo. 
Cebcrn 1 bis 2 Fuß 813 per 10(), Lin- 
den, Eichen, Eichen nnd andere Holzins- 
ten von 82 —85 und darüber, je nach 
wroge u. Oca1«ke. Man Hymne an 

J. Vcsqh Weyerhäuser, thppekva 
County, Wisconsin. 

OÄSTORIA. 

Isigt die Um sont-, Die Ihr immer Bekaqu Hant 
lltok. — MM YOU 

— Zum Heimkhkn new-! Tusierlstt 
Erstlich zwei licbutde Hunn» ist«-sum 

ein Hang, und himan um darf- Fuss 
wohnlich zu macht-n Nr DIE-i k-ij:s)1,;·:i 
Nishi-L Tiefe listztueki sinds muss m 

grösste-« Auswahl und —l!c.1«in:iH-1itis.y»!21:, 
von den1e111mchlkk«u sititjxsststkujj ins ;·.!n 

pmchtvollitrn Pmlmsst sum H Imsp q. 

sten Dust-en m du NeistscjlpnmtJnj non 

Soweme ec- Ho 

Jedes 
menschliche 
Wesen J 
hatin mancher Zahn-Seen entwe- g 

der eine 

Ethültuug oder Hauen 
oder but-Os. Beides- wsammen ist 
ein Wintericheeckem Angeln oder g verband-m tm im end welcher 
Form oder Stndsum 

De. August tönt-I 

H a m b n r g e r 

Brustthce 
Unbest. Er mildert, stimultrh 

kräftige und k neu-e sicher- 
Mcufen Sie eine robe und 
see-suchen Sie Ihn: as Resul- 
mm». ......... 

Z siedekdeeqestellte Gesundheit 

ÆÆÆ 


